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Vorbemerkungen: 

 
Auf den Antrag der Fraktionen von CDU und GRÜNEN vom 10. September 2021, das 
Thema „Wiederaufbau nach der Überflutungskatastrophe im Rhein-Sieg-Kreis“ als 
ständigen Tagesordnungspunkt auf die Tagesordnung des Kreisausschusses zu setzen, 
wird Bezug genommen.  
 

Erläuterungen: 

 
Zum derzeitigen Sachstand führt die Verwaltung aus:  
 
 
I) Bericht der Stabsstelle 08 
 
1) Aufbauhilfen  
a) Aufbauhilfen für Privathaushalte und Unternehmen in der Wohnungswirtschaft 
 
Die vier Beratungsstandorte in Swisttal im Dorfhaus in Ludendorf, in Rheinbach im 
Gründungs- und Technologiezentrum, in Meckenheim in der Außenstelle des 
Straßenverkehrsamtes des Rhein-Sieg-Kreises und in Siegburg im Kreishaus Siegburg 
setzen ihre Beratungstätigkeit fort. 



Beratungen finden weiter von montags bis freitags in der Zeit von 8 bis 16 Uhr statt. 
Auch in den Weihnachtsferien waren die Beratungsstellen geöffnet. 122 Mal wurden 
in dieser Zeit Beratungen in Anspruch genommen.  
 
Externe Unterstützung erhält der Kreis aktuell durch fünf Personen.  
Die Deutsche Servicegesellschaft für Finanzdienstleister mbH (DSGF) stellt davon drei 
Personen, zunächst bis zum 30. Juni 2022. 
Seit Anfang Dezember sind zwei Bundesbeamte an den Rhein-Sieg-Kreis abgeordnet 
worden; einer vom Bundesinstitut für Sportwissenschaften, einer vom Bundesamt für 
Güterverkehr. Die Abordnungen erfolgen zunächst bis Ende Februar.  
 
Die Teams werden zusätzlich unterstützt durch Pensionäre der Stadt Bonn. 
 
 
Anzahl Beratungen:  
Bis einschließlich 10. Januar 2022 wurden in den vier Beratungsstandorten des Rhein-
Sieg-Kreises insgesamt 1.919 Beratungen durchgeführt. 
 
Während sich die Beratungsnachfrage auf ca. 140 Termine pro Woche 
zwischenzeitlich einzupendeln schien, liegt sie bei durchschnittlich 70 Beratungen in 
den letzten vier Wochen. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass es sich um die Feiertags- 
und Ferienwochen gehandelt hat. Nach wie vor ist zu beobachten, dass die 
Beratungen komplexer und die Fragestellungen spezifischer werden. 
 
Die Öffentlichkeits- und Pressearbeit des Rhein-Sieg-Kreises findet weiterhin über 
Flyer (Auslage z.B. bei Ärzten, Banken, mobilen Impfstellen des Rhein-Sieg-Kreises), 
Plakate und Pressemitteilungen statt.  
 
 
  



Beratungszahlen nach Beratungsstandorten im Rhein-Sieg-Kreis (Stand: 10.01.2022): 
 

 

Beratungen Wiederaufbauanträge
Swisttal Rheinbach Meckenheim Siegburg gesamt / Tag Summe bisher Wochensumme

Freitag 17.09.2021 2 5 0 1 8 8 8

Montag 20.09.2021 15 19 7 0 41 49

Dienstag 21.09.2021 22 22 5 0 49 98

Mittwoch 22.09.2021 17 19 3 2 41 139

Donnerstag 23.09.2021 15 10 5 1 31 170

Freitag 24.09.2021 23 15 4 1 43 213 205

Montag 27.09.2021 24 26 4 1 55 268

Dienstag 28.09.2021 16 23 8 1 48 316

Mittwoch 29.08.2021 18 14 3 0 35 351

Donnerstag 30.09.2021 18 18 4 0 40 391

Freitag 01.10.2021 16 14 6 1 37 428 215

Montag 04.10.2021 22 16 4 0 42 470

Dienstag 05.10.2021 14 17 5 0 36 506

Mittwoch 06.10.2021 13 16 4 0 33 539

Donnerstag 07.10.2021 11 14 3 0 28 567

Freitag 08.10.2021 9 7 7 2 25 592 164

Montag 11.10.2021 23 16 3 0 42 634

Dienstag 12.10.2021 18 13 1 0 32 666

Mittwoch 13.10.2021 19 11 2 0 32 698

Donnerstag 14.10.2021 14 11 1 2 28 726

Freitag 15.10.2021 15 8 4 0 27 753 161

Montag 18.10.2021 9 11 7 3 30 783

Dienstag 19.10.2021 16 8 6 0 30 813

Mittwoch 20.10.2021 11 12 6 0 29 842

Donnerstag 21.10.2021 8 13 4 2 27 869

Freitag 22.10.2021 6 12 4 0 22 891 138

Montag 25.10.2021 12 15 5 0 32 923

Dienstag 26.10.2021 12 9 4 0 25 948

Mittwoch 27.10.2021 8 10 3 1 22 970

Donnerstag 28.10.2021 11 13 3 3 30 1000

Freitag 29.10.2021 9 12 4 3 28 1028 137

Montag 01.11.2021 Feiertag 1028

Dienstag 02.11.2021 12 13 6 2 33 1061

Mittwoch 03.11.2021 7 12 1 0 20 1081

Donnerstag 04.11.2021 12 5 4 1 22 1103

Freitag 05.11.2021 10 12 0 0 22 1125 97

Montag 08.11.2021 15 14 3 1 33 1158

Dienstag 09.11.2021 10 13 2 0 25 1183

Mittwoch 10.11.2021 8 15 0 1 24 1207

Donnerstag 11.11.2021 8 17 5 2 32 1239

Freitag 12.11.2021 8 16 0 0 24 1263 138

Montag 15.11.2021 8 12 1 0 21 1284

Dienstag 16.11.2021 10 16 1 2 29 1313

Mittwoch 17.11.2021 3 13 0 4 20 1333

Donnerstag 18.11.2021 5 9 2 0 16 1349

Freitag 19.11.2021 7 12 1 0 20 1369 106



 
gesamt  784 860 212 55 1919 

 
 
 
 
 
 
 
  

Montag 22.11.2021 6 10 3 0 19 1388

Dienstag 23.11.2021 6 8 2 0 16 1404

Mittwoch 24.11.2021 5 10 0 0 15 1419

Donnerstag 25.11.2021 6 10 4 0 20 1439

Freitag 26.11.2021 3 6 2 0 11 1450 81

Montag 29.11.2021 10 6 6 2 24 1474

Dienstag 30.11.2021 10 12 4 1 27 1501

Mittwoch 01.12.2021 8 8 0 0 16 1517

Donnerstag 02.12.2021 8 10 0 0 18 1535

Freitag 03.12.2021 7 9 0 0 16 1551 101

Montag 06.12.2021 10 11 4 0 25 1576

Dienstag 07.12.2021 7 6 2 0 15 1591

Mittwoch 08.12.2021 10 4 0 4 18 1609

Donnerstag 09.12.2021 10 9 0 0 19 1628

Freitag 10.12.2021 10 5 3 0 18 1646 95

Montag 13.12.2021 7 16 3 0 26 1672

Dienstag 14.12.2021 6 6 0 0 12 1684

Mittwoch 15.12.2021 5 8 0 0 13 1697

Donnerstag 16.12.2021 4 7 0 3 14 1711

Freitag 17.12.2021 10 10 0 0 20 1731 85

Montag 20.12.2021 8 11 5 0 24 1755

Dienstag 21.12.2021 9 6 5 0 20 1775

Mittwoch 22.12.2021 4 8 0 4 16 1791

Donnerstag 23.12.2021 1 5 0 0 6 1797 66

Freitag 24.12.2021 Heiligabend 1797

Montag 27.12.2021 7 8 4 0 19 1816

Dienstag 28.12.2021 6 8 0 0 14 1830

Mittwoch 29.12.2021 4 4 0 3 11 1841

Donnerstag 30.12.2021 8 2 0 0 10 1851 54

Freitag 31.12.2021 Silvester 1851

Montag 03.01.2022 3 8 5 0 16 1867

Dienstag 04.01.2022 5 9 0 1 15 1882

Mittwoch 05.01.2022 3 5 0 0 8 1890

Donnerstag 06.01.2022 6 2 5 0 13 1903

Freitag 07.01.2022 3 5 0 0 8 1919 68



 
Auswertung der Beratungen in den Standorten Swisttal, Meckenheim und 
Rheinbach nach Herkunft der Betroffenen:  
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b) Aufbauhilfen für die Infrastruktur in Kommunen  
Kommunale Gebietskörperschaften, Verbünde und Vereine können nach Nummer 6 
der Förderrichtlinie Wiederaufbau Nordrhein-Westfalen Wiederaufbau-Anträge auf 
finanzielle Unterstützung zur Beseitigung von unmittelbaren Schäden, die durch den 
Starkregen und das Hochwasser im Juli 2021 in NRW entstanden sind, sowie für 
Maßnahmen zur Wiederherstellung der geschädigten Infrastruktureinrichtungen bis 
Juni 2023 stellen. Für Kommunale Gebietskörperschaften, Verbünde und Vereine gilt 
in der Regel eine 100%-Förderung. 
 
Die von der Flut betroffenen Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis sind aktuell mit der 
Erstellung der  Wiederaufbauanträge beschäftigt.  
Da es hierzu im Vorfeld zahlreiche Fragestellungen gab, konnte mit dem Ministerium 
für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen 
(MHKBG) auf Vermittlung der Stabsstelle Wiederaufbau zeitnah ein Termin für eine 
digitale Informationsveranstaltung vereinbart werden. Diese fand am 30. November 
2021 unter Beteiligung der Stabsstelle statt. Insgesamt 29 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, Vertreterinnen und -vertreter der unmittelbar von der Flut betroffenen 
Kommunen des Rhein-Sieg-Kreises sowie von ihnen beauftragte Projektsteuerer, 
folgten dieser Einladung. Ebenso die Rhein-Sieg-Abfallgesellschaft (RSAG).  
Das MHKBG erläuterte die Vorgehensweise zur Erstellung der Wiederaufbaupläne.  
 
 
Der Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V. informierte am 2. Dezember 2021 
vom Hochwasser betroffene Vereine in einer digitalen Veranstaltung zum Thema 
"Hochwasser-Förderprogramm des Landes". Das Angebot richtete sich an 
Vereinsvertreterinnen und –vertreter, Kreissportbünde, Gemeinde-
/Stadtsportverbände sowie an Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen.  
Neben der Stabsstelle Wiederaufbau nahmen verschiedene Vereinsvertreter aus dem 
Rhein-Sieg-Kreis an dieser Veranstaltung teil.  
 
 
 
c) Kreiseigene Infrastruktur 
Der Stab für Wiederaufbau der Kreisverwaltung erstellt derzeit in enger Abstimmung 
mit den Fachbereichen eine Gesamtschadensanalyse für die kreiseigene Infrastruktur, 
die die Grundlage für den Antrag auf Wiederaufbauhilfe für den Rhein-Sieg-Kreis sein 
wird. Fragestellungen hierzu befinden sich derzeit in Klärung mit dem MHKBG, von 
dort steht eine Antwort noch aus.  
 
 

 



 
2) Hilfsangebote 
Anlässlich der Flutkatastrophe zeigt sich nach wie vor eine große Hilfsbereitschaft und 
Solidarität. Auch die Firma Ravensburger AG unterstützte Betroffene des 
Unwetterereignisses in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz mit einer Spende im 
Gesamtwert von 140.000 Euro in Form von Gutscheinen für Familien und von der Flut 
betroffene Kinder-, Jugend- und Bildungseinrichtungen. Das Innenministerium NRW, 
an das sich die Firma Ravensburger AG mit ihrem Angebot wandte, vermittelte den 
Kontakt in die von der Flut besonders stark betroffenen Landkreise. Der Rhein-Sieg-
Kreis konnte mit Unterstützung der Kommunen noch vor Weihnachten 85 
Familiengutscheine à 50 Euro (Gesamtwert 4.250 Euro) an Familien im Rhein-Sieg-
Kreis ausgeben und 22 Einrichtungen aus dem Rhein-Sieg-Kreis für Gutscheine à 500 
Euro vermitteln.  
 
 
3) Vernetzung und Dialog 
Auf die bisherigen Berichte an den Kreisausschuss wird verwiesen. Der enge 
Austausch zu den Partnerinnen und Partnern des Wiederaufbaus findet nach wie vor 
regelmäßig und engmaschig statt.  
 
Die Stabsstelle konnte die Verbraucherzentrale NRW gewinnen, in einem digitalen 
Austausch Hilfsorganisationen und Ehrenamtler über das Thema „Umgang mit 
Versicherungen und Schadensgutachtern“ zu informieren.  
 
 
Zudem hat die Stabsstelle Wiederaufbau Kontakt zu dem evangelischen Beauftragten 
der Notfallseelsorge Bonn Rhein-Sieg aufgenommen und einen gemeinsamen 
digitalen Austausch mit den Wohlfahrtsverbänden organisiert, um die 
unterschiedlichen psychosozialen Angebote noch besser aufeinander abzustimmen 
und koordinieren zu können.  
Ehrenamtliche Institutionen ergänzen dieses fachliche Angebot vorbehaltlich der 
jeweils aktuellen Corona-Situation durch Vor-Ort-Besuche sowie die Organisation von 
Veranstaltungen wie z.B. Seniorencafés. 
 
Nach der Lagerauflösung in der Palotti-Kirche in Rheinbach suchte das Deutsche Rote 
Kreuz dringend nach neuen Lagerflächen für hochwertige Neuware, um die 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger der kreisangehörigen Kommunen weiterhin mit 
Sachspenden unterstützen zu können. Nach zahlreichen Anfragen konnte die 
Stabsstelle Wiederaufbau zwischen dem Deutschen Roten Kreuz und einer Firma in 
Swisttal erfolgreich vermitteln.  
 



Anfang Dezember besuchte die Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen, Ina Scharrenbach, die Kommunen 
Swisttal, Rheinbach und Meckenheim, um sich ein Bild vor Ort über die aktuelle Lage 
des Wiederaufbaus zu verschaffen. Bei ihrem Besuch in Rheinbach war die Stabsstelle 
Wiederaufbau zugegen.  
 
Das Engagement der ehrenamtlichen Organisationen hält nach wie vor an. Der Helfer-
Koordinator Kai Imsande wurde für sein ehrenamtliches Engagement nach der 
Flutkatastrophe in Odendorf mit dem Ehrenamtspreis des WDR ausgezeichnet. 
Mit Vertreterinnen und Vertretern ehrenamtlicher Initiativen steht die Stabsstelle 
nach wie vor im regelmäßigen Austausch. 
 
 
II) Bericht aus den Dezernaten 
 
Neben diesen derzeit durch die Stabsstelle Wiederaufbau vorrangig behandelten 
Themen sind nach wie vor eine Vielzahl von Dezernaten / Ämtern mit Aufgaben des 
Wiederaufbaus betraut. Aus den Dezernaten gibt es in Ergänzung der bisherigen 
Berichte folgende aktuelle Sachstandsmitteilungen:  
 
 
Dezernat 1: 
Amt für Finanzwesen (20): 
Spendenaktion des Rhein-Sieg-Kreises:  
Bis zum 18. November 2021  sind insgesamt rund 2,6 Mio. Euro Spendengelder 
entsprechend der vom Kreistag beschlossenen Spendenrichtlinie unter Beteiligung der 
hierin vorgesehenen Spendenkommission an die Betroffenen gezahlt worden. Nach 
der erfolgten Verteilung der Spendengelder waren noch einige wenige Einnahmen in 
Höhe eines mittleren vierstelligen Betrages auf den Spendenkonten zu verzeichnen, 
über dessen Verteilung die Spendenkommission noch eine abschließende 
Entscheidung treffen wird. 
 
Amt für Beteiligungen, Gebäudewirtschaft, Kreisstraßenbau (22): 
An verschiedenen Kreisstraßen im links- und rechtsrheinischen Kreisgebiet sind durch 
das Hochwasser Schäden entstanden, die zum Erhalt der Verkehrssicherheit zumindest 
linksrheinisch kurzfristig zu beseitigen waren. So wurden an der K 56 bei Rheinbach-
Berscheid die Fahrbahn unterspült und eine Böschung zum Teil bis ins Tal weggerissen. 
Darüber hinaus wurden Fahrbahnränder und Bankette unterspült oder Mulden in 
Rheinbach und Swisttal weggerissen. 
Die notwendigen Instandsetzungsarbeiten im linksrheinischen Kreisgebiet wurden 
Ende November 2021 abgeschlossen.  



Für die Arbeiten im rechtsrheinischen Kreisgebiet besteht kein akuter 
Handlungsbedarf, so dass diese Arbeiten erst im Jahr 2023 ausgeführt werden sollen. 
Für alle Flutschäden an Kreisstraßen sollen Aufbauhilfen beantragt werden.  
Dezernat 2:  
Sozialamt (50): 
Grundsätzlich wird auf den letzten Bericht verwiesen.  
Grundlegende Änderungen sind nicht eingetreten. Die Unterstützungen sowohl der 
Kommunen als auch der Einwohnerinnen und Einwohner finden im Rahmen der 
jeweiligen Regelstrukturen statt.  
So findet auf Wunsch der Stadt Rheinbach und der Gemeinde Swisttal beispielsweise 
der Arbeitskreis Wohnen anlassbezogen statt.  

Auch die sonstigen Informationen und Austausche erfolgen in den bewährten 
Strukturen.  

 
Gesundheitsamt (53) und Versorgungsamt (52):  
Weiterhin konnten weder das Gesundheitsamt noch das Versorgungsamt ihre 
Aufgaben in der Außenstelle Rheinbach wahrnehmen. 

 
 
Dezernat 3:  
Psychologische Beratungsdienste (57): 
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Rhein-Sieg-Kreises in Rheinbach, 
Aachener Straße, ist wieder räumlich und personell voll einsatzfähig und steht für 
Beratungen bereit. 
 
 
Dezernat 4:  
Amt für Umwelt- und Naturschutz (66):  
Aus dem Bereich der Wasserwirtschaft gibt es folgende aktuelle Aktivitäten: 
 

- In verschiedenen Kommunen des Kreises finden Begehungen der Gewässer und 
Uferbereiche statt, mit dem Ziel, Handlungsbedarfe und Möglichkeiten zur 
Hochwasservorsorge zu erarbeiten. Erste Ergebnisse werden bereits mit der 
Wasserbehörde abgestimmt. 

- In Swisttal haben Vorabstimmungen mit der Bezirksregierung stattgefunden, 
um die Verlegung des Sportgeländes in Odendorf aus der Orbachaue heraus 
planerisch abzustimmen. Gemeinde und Kreis sind sich einig, die Möglichkeit 
zur Verlegung, die sich durch kommunalen Grunderwerb ergeben hat, 
möglichst rasch zu nutzen. 

 



Bauaufsicht (63):  
Im Bereich der Bauaufsicht ist aktuell zu vermelden, dass inzwischen die ersten 
Bauanträge zum Wiederaufbau vorliegen. Die Bearbeitung der Bauanträge erfolgt in 
enger Abstimmung mit der Unteren Wasserbehörde. 
 
Andere Bauherren sind noch in Verhandlungen mit ihrer Versicherung, zum Teil 
befinden sie sich mit ihrem Architekten in der Planungsphase. Die Mitarbeiter/innen 
der Bauaufsicht stehen hier auch in der Antragsvorbereitung beratend zur Seite. Die 
Verfahren der Flutopfer haben Priorität im Amt 63 und werden vorrangig und 
beschleunigt bearbeitet.  
 
 
 
Dezernat 5:  
Straßenverkehrsamt (36): 
Verkehrssituation: 
Die letzten Sperrungen im Straßennetz mit den wesentlichsten Folgen und 
Einschränkungen konnten inzwischen ebenfalls aufgehoben werden. 
 
So erfolgte die Freigabe der A 61 (im linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis waren 
insbesondere die Kommunen Meckenheim, Rheinbach und Swisttal betroffen) auch in 
Fahrtrichtung Norden am 14. Dezember 2021. Damit ist die A 61 seit diesem Zeitpunkt 
wieder in beide Richtungen störungsfrei befahrbar. 
 
Die Fertigstellung des Brückenbauwerks der L 182 in Swisttal-Heimerzheim erfolgte 
am 20. Dezember 2021, so dass auch diese überörtliche Verbindung zwischen 
Euskirchen und dem Rhein-Sieg-Kreis (insbesondere Swisttal, Bornheim, Alfter) wieder 
uneingeschränkt zur Verfügung steht. 

 
Die temporäre Beschilderung wurde unmittelbar danach aufgehoben, was 
insbesondere eine erhebliche Entlastung für das nachgeordnete Straßennetz 
bedeutet. Denn das zwischenzeitlich durch die Umleitungsverkehre stark gestiegene 
Verkehrsaufkommen auf den belasteten innerörtlichen Verbindungen ist wieder auf 
das übliche Maß zurückgegangen. 
 
Baustellensituation bezüglich neuer Hausanschlüsse (zumeist Gas): 
Die Arbeiten für die Neuanschlüsse der betroffenen Haushalte auf dem Gebiet der 
Gemeinde Alfter sind zwischenzeitlich ebenfalls weiter fortgeschritten und die seitens 
des Versorgers gestellten Anträge allesamt abschließend verkehrsrechtlich begleitet 
worden. Sollten weitere Anträge folgen, werden auch diese durch das hiesige SVA mit 
Priorität bearbeitet. 
 



 
Referat 01 
Auf die bisherigen Ausführungen wird verwiesen. 
 
Verkehr und Mobilität (01.4):  
Die DB Netz AG geht davon aus, dass der Abschnitt Rheinbach – Euskirchen ab Juni 
2022 wieder befahrbar ist. 
 
 
Zur Sitzung des Kreisausschusses am 24.01.2022 
 
 
 
gez. Schuster 
(Landrat) 
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